
 
Änderungsantrag  
der Fraktion DIE LINKE 
zu dem Dringlichen Antrag 
der Fraktion der SPD 
betreffend Einführung eines bekenntnisorientierten  
islamischen Religionsunterrichts 
Drucksache 18/3684 
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n   : 
 
Der Antrag wird wie folgt geändert: 
 
Nach Nr. 10 wird als neue Nr. 11 eingefügt: 
 
11. Weiterhin fordert der Landtag die Landesregierung auf, nach Mög-

lichkeiten zu suchen, wie dem nach Bekenntnissen und Weltanschau-
ungen getrennten Religions- bzw. Ethikunterricht ein verpflichtender 
religions- und weltanschauungsübergreifender Unterricht aller Kinder 
eines Jahrgangs zur Seite gestellt werden kann. Dieser soll der ge-
meinsamen Wertefindung, dem Aufbau interreligiöser und interkultu-
reller Kompetenzen und der Entwicklung von Toleranz und Konflikt-
fähigkeit dienen. 

 
Wiesbaden, 11. Mai 2011 

Der Fraktionsvorsitzende: 
van Ooyen 

 

Eingegangen am 11. Mai 2011   ·   Ausgegeben am 12. Mai 2011 

Druck und Auslieferung: Kanzlei des Hessischen Landtags   ·   Postfach 3240   ·   65022 Wiesbaden  

Drucksache 18/4036  

 

 11. 05. 2011 
Dem 

Kulturpolitischen Ausschuss 
überwiesen 

18. Wahlperiode 

HESSISCHER LANDTAG 


